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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- 
Kinder, Augenund HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst) erreichen Sie unter der kostenlosen 
einheitlichen Rufnummer : 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 14. Juni 2025  und Sonntag, 15. Juni 2025
Tierklinik Dr. Ganal u. Dr. Ewert, Tel. 0751 44430

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel und 
Batterien Samstag, 14. Juni 2025. Die Wertstoffannahme wird vom 
TSV durchgeführt. 
Angenommen werden: Im Container 
• �Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ Papier 

pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
• Leuchtmittel und Lampen
• Batterien 
Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden Wert-
stoffhöfen abgegeben werden.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut: In den ungeraden Kalender-
wochen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg öff-
net im 14-Tagerhythmus. 
Nächster Termin ist am Samstag, 14.06.2025 von 14 - 16 Uhr. 
Weitere Grüngutannahme in der Gemeinde Grünkraut 
jeden Samstag von 13 - 16 Uhr geöffnet. (Grüngutsammelstelle 
Deuringer)
Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert. Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann unter 
folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburg-
Privat/WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposal-
Services&InFrameMode=FALSE
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Die Gemeinde Bodnegg, Landkreis Ravensburg (ca. 3.200 Ein-
wohner) sucht ab sofort eine

Mitarbeiter/in für die Gemeindekasse (w/m/d)
(Bis zu 100 % Beschäftigungsumfang grds. teilbar, 

unbefristet, bis EG 6 TVöD)

Ihre wesentlichen Aufgaben:
• Abwicklung des Zahlungsverkehrs
• Stammdatenpflege Gemeindekasse
• Sekretariatsaufgaben Finanzverwaltung
• Belegarchivierung Gemeindekasse und Steueramt
•  Vertretung im Bereich Schülerfahrkarten, Essenmarkenab-

wicklung, Abrechnung von Grundschul- und Ferienbetreuung

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabenbereichs und die Über-
tragung weiterer Tätigkeiten behalten wir uns vor.

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene Ausbildung zur / zum Verwaltungsfachan-

gestellten oder vergleichbare Ausbildung
• Gute EDV-Kenntnisse in den gängigen Office-Produkten
•  Kenntnisse in der Finanzbuchhaltungssoftware Infoma von 

Vorteil, jedoch keine Voraussetzung
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
• Sicheres Auftreten und selbstständige Arbeitsweise

Wir bieten:
• Interessantes Aufgabengebiet in einem motivierten Team
•  Flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Öffnungszeiten und 

Gleitzeitregelungen Qualifizierende Fort- und Weiterbildung
•  Unbefristete Stelle bis Entgeltgruppe 6 entsprechend dem 

Tarifvertrag öffentlicher nDienst (TVöD)

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 6. Juli 2025 an 
Gemeinde Bodnegg, Personalamt, Dorfstraße 18, 88285 Bod-
negg oder als PDF-Datei per Mail an personal@bodnegg.de.
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei 
gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Messungen in der Gemeinde Bodnegg im April 2025

Datum Ort Geschwindigkeits-
begrenzung

Richtung Uhrzeit Anzahl 
Fahrzeuge

Spitze Anzahl Über-
schreitungen

04.04.2025 Schmid-
häusen

100 km/h ankommender Verkehr 
in Richtung Bodnegg

10:55-13:55 1089 119 km/h 13

10.04.2025 Kofeld 50 km/h ankommender Verkehr 
in Richtung Bodnegg

16:58-19:00 1010 67 km/h 13

11.04.2025 Eggenberg 70 km/h ankommender Verkehr 
in Richtung Rotheidlen

06:30-09:30 880 117 km/h 20

26.04.2025 Rotheidlen 50 km/h ankommender Verkehr 
inRichtung Bodnegg

09:45-11:45 604 73 km/h 24

30.04.2025 Widdum 70 km/h ankommender Verkehr 
inRichtung Grünkraut

16:45-18:45 211 74 km/h 0

Messungen in der Gemeinde Bodnegg Mai 2025

Datum Ort Geschwindigkeits- 
begrenzung

Richtung Uhrzeit Anzahl 
Fahrzeuge

Spitze Anzahl 
Überschrei-
tungen

15.05.2025 Kofeld 50 km/h ankommender Verkehr 
in Richtung Bodnegg

10:09-12:00 749 63 km/h 10

24.05.2025 Schmidhäusen 100 km/h ankommender Verkehr 
in Richtung Bodnegg

09:45-11:50 646 129 km/h 15

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Fronleichnam) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 18.06.2025
Redaktionsschluss: 15.06.2025, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Messungen in der Gemeinde Bodnegg im April u. Mai 2025
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Öffnungszeiten Rathaus

Wir bitten um Beachtung!

Am Freitag, 20. Juni 2025 bleibt das Rathaus Bodnegg ganz-
tägig geschlossen.
Gerne sind wir ab 23.06.2025 wieder für Sie da. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

In Trauerangelegenheiten erreichen Sie von 9-12 Uhr 
unter der Durchwahl Tel: 07520/9208-21 eine Mitarbeiterin

Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

Angeboten werden: 
Käseprodukte vom 
Waldburger Käseparadies:	� Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse, Obst, 
Südfrüchte, Eier:	 Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:	� Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!) 	

Kein Wochenmarkt
Am Freitag, den 20. Juni 2025 findet KEIN Wochenmarkt statt!

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist ab Mai jeden 3. Mittwoch 
im Monat für jedermann geöffnet!

Öffnungszeiten von 8:30-10:30 Uhr!

Nächster Öffnungstermin: 18. Juni 2025

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Ausgabe von Essenmarken�
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler: 
Große Essenmarkenausgabe: Immer am letzten Schul-Mon-
tag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr in der Spie-
leausgabe/Grundschulbetreuung.

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
23.06. und Mittwoch, den 25.06.2025 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags       11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs    07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Save the Date: Potenzialanalyse der
Bebauungspläne Hochstätt I, II und III
Wann? Dienstag, 01. Juli 2025, 18:00 Uhr
Wo? Bürgersaal im Dorfgemeinschaftshaus, Kaplaneiweg 2,
88285 Bodnegg
Liebe Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigen-
tümer
der Baugebiete Hochstätt I, II & III,
die politischen Versprechen von Bund, Ländern und Kommu-
nen sind klar: Überholte Bebauungspläne sollen modernisiert
und Potenziale für eine bessere Nutzung bestehender Grund-
stücke geprüft werden. Gemeinsam wollen wir analysieren:
• �Welche baurechtlichen oder bauordnungsrechtlichen Fest-

setzungen wurden in der Vergangenheit bereits mehrfach 
durch Befreiungen gelockert?

• Wo könnten größere Grundstücke effizienter genutzt werden?
• Gibt es Potenzial für ein zusätzliches Stockwerk, einen
Dachausbau oder alternative Wohnformen wie bspw. Tiny
Houses?
Diese Veranstaltung gibt Ihnen die Gelegenheit, sich aktiv an
diesem Prozess zu beteiligen und Ihre Fragen und Ideen ein-
zubringen.
Bitte merken Sie sich den Termin vor – wir freuen
uns auf Ihr Kommen!

Patrick Söndgen
Bürgermeister

L 200A, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
Salem-Tüfingen und Salem
Beginn des zweiten Bauabschnitts ab Dienstag, 10. Juni 2025 
Vollsperrung Einmündung L 200A / L 205 beim Schloss Salem
Seit Montag, 05. Mai 2025, lässt das Regierungspräsidium Tübin-
gen die schadhafte Fahrbahndecke der L 200A zwischen Tüfin-
gen und Salem erneuern.
Ab Dienstag, 10. Juni 2025, beginnt wie geplant der zweite Bau-
abschnitt. Somit kommt zu der bisherigen Streckensperrung zwi-
schen Tüfingen und Salem die Einmündung L 200A zur L 205 beim 
Schloss Salem hinzu. Die vorgesehene Bauzeit hierfür beträgt 
rund drei Wochen.
 Die Sanierungsarbeiten sind erforderlich, da die Fahrbahn starke 
Verdrückungen und Spurrinnen sowie punktuelle Risse und 
Schadstellen aufweist. Bei den Arbeiten wird eine neue bitumi-
nöse Tragschicht- und Deckschicht eingebaut.
 
Verkehrsführung
Die Umleitung aus Richtung Überlingen nach Salem erfolgt wei-
terhin über die B 31 nach Uhldingen-Mühlhofen und weiter über 
die L 201 nach Salem.
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Die Umleitung aus Richtung Salem nach Überlingen erfolgt über 
die L 201 nach Leustetten, weiter über die K 7785 nach Frickin-
gen sowie über die L 205 und die L 200 nach Überlingen.
 
Das Regierungspräsidium bittet die Verkehrsteilnehmenden um 
Verständnis für die entstehenden Beeinträchtigungen.
 
ÖPNV
Von der Sperrung ist der Linienbusverkehr betroffen. Fahrplanän-
derungen werden vom Linienbetreiber an den betroffenen Hal-
testellen angekündigt.
 
Kosten
Die Kosten der Gesamtbaumaßnahme belaufen sich auf rund 
1,1 Millionen Euro und werden vom Land getragen.
 
Weitere Informationen
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de 
abrufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehr-
sinfo_app.
 
B 32, Planung zur Beseitigung des Bahnüber-
gangs in der Ortsdurchfahrt Wangen   
Für die Ausführungsplanung zur Beseitigung des B 32 Bahnüber-
gangs in Wangen untersucht das Regierungspräsidium Tübin-
gen ab Donnerstag, 12. Juni bis voraussichtlich Mittwoch, 18. 
Juni 2025, den Baugrund entlang der B 32 mit geologischen 
Erkundungsbohrungen. Die Untersuchungspunkte liegen auf den 
Gehwegen neben der B 32. Fußgänger und Radfahrer werden 
umgeleitet. Die Untersuchungspunkte wurden so gelegt, dass der 
Durchgangsverkehr auf der B 32 möglichst wenig beeinträchtigt 
wird. Dennoch kann es durch die Arbeiten zu zeitweisen Beein-
trächtigungen kommen. Das Regierungspräsidium bittet die Ver-
kehrsteilnehmenden sowie die Anliegerinnen und Anlieger um 
Verständnis für die entstehenden Beeinträchtigungen.
 
Hintergrundinformationen:
Informationen zur Maßnahme können im Internet unter https://
rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt4/b32-bahnuebergang-wan-
gen/ abgerufen werden.

Wenn Eltern, Angehörige und/oder  

 

 

 
 

 

  

 

  
  
  
  

 

  
                                                                                                                                  

  

 

 

 

 

 
 
 

 
 

 
Nahestehende älter werden…
Wir laden Sie herzlich zu einem regelmäßigen 
Austausch über die vielfältigen Fragen, die das 
Alter mit sich bringen, ein. Wir möchten über die 
Herausforderungen und Chancen sprechen, die mit dem Älter-
werden verbunden sind und auch Hilfestellungen aufzeigen.
Themen können u.a. sein:
•  Emotionale Unterstützung
•  Praktische Informationen zur Pflege und Betreuung
•  Tipps im Umgang mit Veränderungen in der Familie
•  Wie kann ich mit der Verantwortung besser umgehen
 
Dienstag, den 17. Juni 2025
von 19.30 – 21.00 Uhr 
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage,
Reinhold-Abele-Str. 4, 88289 Waldburg
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Austausch!
 
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Elisabeth Anders, Tel. 07529/2204
Sieglinde Heisel, Tel. 0174 6204695
Paul Theo Thonnet, Tel. 07529/913803
oder im Büro der Gemeinwesenarbeiterin, Kerstin Schulz, Tel. 
07529/3842

Betreute Gruppe für ältere Menschen
Wir haben wieder Plätze frei !!!

 „Tapetenwechsel“
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Betreute Gruppe für ältere Menschen
Für wen ist die Betreuungsgruppe?
Die Betreuungsgruppe „Tapetenwechsel“ ist ein bunter Nach-
mittag für ältere Menschen. Er soll Abwechslung in den Alltag 
bringen.
Willkommen sind alle Personen, die Anregungen und das 
Gespräch miteinander suchen.
 
Was will die Betreuungsgruppe?
Wir wollen mit unseren Gästen in gemütlicher Runde einen ange-
nehmen Nachmittag verbringen mit Kaffee trinken und einem 
Aktivierungsangebot, das auf ältere Menschen abgestimmt ist.
In der betreuten Gruppe möchten wir unsere Gäste ganzheitlich 
aktivieren d.h. die geistigen, motorischen und sozialen Fähigkei-
ten werden trainiert und erhalten. 
Sie können hier in kleiner Runde unter Anleitung von ausgebil-
deten Betreuerinnen ihre Sinne trainieren, bei der Sitzgymnastik, 
beim Gehirnjogging, beim Singen von altem Liedgut und bei der 
gemeinsamen Kaffeerunde wird erzählt und vorgelesen. 
Auch für die Angehörigen soll dieser Nachmittag eine Entlastung 
sein, deshalb können unsere Gäste zu Hause abgeholt und wie-
der heimgebracht werden.
Ein Schnuppertag ist kostenfrei!
Bei Pflegeeinstufung können die Kosten mit der Pflegekasse 
abgerechnet werden.
 
Treffpunkt:
Jeden Mittwoch von 14.30 – 17.00 Uhr im Gemeinschaftsraum 
der Lebensräume für Jung und Alt in Waldburg, Reinhold-Abe-
le-Straße 4.

Informationen und Anmeldung bei:
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) Tel. 07529/3842

Einladung zum Vortrag und 
zur Information über Balkonkraftwerke
Am Donnerstag, den 26.06.2025 um 19:00 Uhr informiert Herr 
Wieland (CarpeDiem) im Haus der Mitte, Weidenstraße 2 in Grün-
kraut, über das Thema Balkonkraftwerke.
Im Rahmen des Nachhaltigkeitstags am Freitag, den 27.06.2025 
vom 14:00 bis 17:00 Uhr ist Herr Wieland mit einer Balkonanlage 
vor Ort und steht für Fragen und Austausch gerne zur Verfügung. 

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten: Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
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Melden Sie sich bei uns! 
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren—gerne gemein-
sam. Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an! Wir 
können allerdings keine Haftung und keine Garantie für unsere 
Arbeiten übernehmen. Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team 
herzlich willkommen! 
Wo Eingang Lindenschule Bodnegg Pfarrweg 4
Wann Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr 
Termin 21. Juni 2025

Unser Team
Rudolf Stör Elektro
GüntherBayer Computer-Handy
Theo Heim Unterhaltungselektronik - gerne auch alt ! 
Wolf Laumann Elektro
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele Elektro/Elektronik 
Vivien Glönkler Allrounderin
Tobias Kuna Elektro
Lukas Gierer Elektro/Elektronik
Schirmherr:  Bürgermeister Patrick Söndgen
Kontakt:  rudolf.stoer@gmx.de

Offener Mittagstisch
Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrums Bodnegg 
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von 8,50 € pro Essen für Erwachsene, für Kin-
der von Klasse 1 - 4 
4,20 € oder gelbe Essensmarke und Schüler von Klasse 5 - 10
4,80 € oder weiße Essenmarke bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de   rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt (Tel. 920723 
oder t.schupp@bz-bodnegg.de) und abgeholt werden. Bitte 
passende Behälter für das Essen mitbringen. Bitte beim Abho-
len die Abstandsregelungen beachten.

In den Ferien findet kein 
offener Mittagstisch statt!

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 17. Juni 2025
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte
2. Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. Gasentladungslampen/Energiesparlampen
4. Haushaltskleingeräte nicht geleerte Tonne

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in 
allen Lebenslagen 
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter
Tel: 0751/76935-25 – mobil:  0170/469 22 86
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Schwimmwettkampf
22 Kinder der Grundschule Bodnegg nahmen an dem Schulwett-
bewerb Jugend trainiert für Olympia in der Disziplin Schwim-
men an zwei Wettkampftagen teil. Das Kreisfinale fand am 
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25.03.25 in Weingarten statt. Hierbei qualifizierten sich die Mäd-
chen- und Jungenmannschaft mit dem ersten Platz für die Teil-
nahme beim Regierungsbezirksfinale in Bad Saulgau. Bei diesem 
sehr aufregenden Wettkampf am 15.05.25, mit sehr starker Kon-
kurrenz, reichte es dann leider nur noch für hintere Platzierungen. 
Dennoch, dabei sein ist alles und wichtige Erfahrungen konn-
ten von den Schüler*innen sicherlich gemacht werden. Alle kön-
nen stolz auf ihren Einsatz sein! Auch der Einsatz der Eltern aus 
Klasse 3 und 4 durch Fahrdienste und der Grundschulmentoren 
Fiona, Emilio, Felicitas, Pauline und Eva aus Klasse 9 darf nicht 
vergessen werden. Letztere unterstützten tatkräftig als Zeitneh-
mer und beim Aufrufen der Wettkampfteilnehmer. An alle ein herz-
liches Dankeschön!!
Folgende Schüler*innen gingen an den Start:Nick, Magdalena, 
Theresa, Helena, Felix, Julian, Liam, Yunis, Klara, Stefanie, Rosa, 
Talia, Pia, Finja, Isabel, Annabella, Jonna, Jakob, Nils, Nico, Ben-
jamin, Levin

NaTour.Bauwagen – Die Grundschüler erhalten spannende 
Einblicke in die hiesige Tierwelt
In der Woche vom 19. bis 23. Mai war der NaTour.Bauwagen zu 
Besuch in Baltersberg. Alle Klassen der Grundschule hatten die 
Gelegenheit, von der Schule aus nach Baltersberg zu laufen und 
dort an einem kreativen und lehrreichen Workshop teilzunehmen. 
Dieser wurde von einer Umweltpädagogin geleitet und behan-
delte spannende Themen wie „Der Biber – ein Baumeister, der 
die Landschaft verändert“, „Bodenforschung – auf Spurensuche 
im Erdreich“ oder „Die geheimen Bewohner des Wassers – auf 
Gewässerexpedition!“. Beispielsweise erfuhren die Kinder viele 
interessante Informationen über den Biber und führten praktische 
Übungen durch, um Schwimmhäute zu simulieren oder eine was-
serabweisende Haut zu testen. Darüber hinaus gab es lehrrei-
che Spiele, die den Kindern viel Spaß bereiteten. Anschließend 
ging es gemeinsam wieder zurück an die Schule. Wir freuen uns, 

dass die Schülerinnen und Schüler diese bereichernde Erfahrung 
machen konnten und bedanken uns herzlich bei Doris Heine für 
die Gastfreundschaft und bei der Umweltpädagogin Mara Czer-
min für die interessanten Workshops.

Tipps für eine nachhaltige Grillsaison
Grillen gehört für viele zum Sommer einfach dazu – ob im Garten, 
im Park oder auf dem Balkon. Mit bewusster Auswahl von Grillme-
thode und Grillgut lässt sich dabei ganz nebenbei auch CO2-Äqui-
valente einsparen – ohne auf Genuss verzichten zu müssen.
Tipps
•	 Gas statt Kohle: Gasgrills verursachen deutlich weniger CO2 

Äquivalente als Holzkohlegrills und verbessern so die Klima-
bilanz des Grillens.

•	 Heimisches Holz statt Tropenkohle: Regionales Brennholz ist 
eine umweltfreundlichere Alternative zu Grillkohle aus Tropen-
holz und bietet dennoch den typischen Rauchgeschmack.

•	 Pflanzliche Alternativen bevorzugen: Gemüse, Käsegerichte 
und vegetarische Produkte belasten das Klima deutlich weni-
ger als große Mengen Fleisch.

•	 Kindergerechte, klimafreundliche Snacks: Stockbrot oder 
Bratäpfel eignen sich gut als nachhaltige Leckereien für Kin-
der und sorgen für Abwechslung auf dem Grill.

Quelle: Nachhaltigkeitsstrategie Baden-Württemberg
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Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald 

Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald - ein Naturjuwel 
ist in Gefahr! 
Filmvortrag von Alexander Knor am Dienstag, 17. Juni, 14 Uhr 
im Rathaus-Sitzungssaal
Der Altdorfer Wald ist mit gut 8.000 Hektar der größte Wald in 
Oberschwaben. Lange Zeit war er in Vergessenheit geraten, seit 
einiger Zeit wird wieder über ihn gesprochen. Da geht es um 
einen Regionalplan, um Kiesabbau – und in Zukunft sollen sich 
hier Windräder drehen. Höchste Zeit also, in den Altdorfer Wald, 
die „grüne Lunge Oberschwabens“, einzutauchen.

In den 9.000 Jahren seines Bestehens hat der Altdorfer Wald 
schon viel erlebt. Seine besondere Gesteinsformation ist für ihn 
jedoch nicht nur Segen, sondern auch Fluch, da sich mit seinen 
„Bodenschätzen“ viel Geld verdienen lässt. Für zwei vor rund 
50 Jahren mitten im Wald erbaute Kiesgruben wurden nach und 
nach bis heute 400.000 Quadratmeter Wald zerstört. Und es soll 
weitergehen.”
Alexander Knor vom „Verein Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer 
Wald“ stellt den Altdorfer Wald, umstrittene Bauvorhaben sowie 
das Engagement für das Landschaftsschutzgebiet vor.
Zu diesem spannenden Bildvortrag im Rathaus-Sitzungssaal laden 
wir herzlich ein und bitten um Anmeldung bei Silvia Weindorf, Tele-
fon 07520 22 99 (bis spätestens Samstag, 14.06.2025).
Ihr Seniorenteam

Herzliche Einladung zu Schach, Mühle, Dame 
oder anderen Brettspielen - 
oder auch zum Quiz „Durchs Ländle” ...
Treffpunkt: Donnerstag, 22. Mai, 15.30 Uhr in der Bücherei

Alle Freunde und Freundinnen des Brett-
spiels treffen sich mit Franz Hähl und Sieg-
bert Groß zur monatlichen Spielrunde in der 
Bücherei am Do, 22. Mai von 15.30 bis ca. 
17.30 Uhr. Anfängerinnen, Anfänger und 
Meisterspieler sind herzlich willkommen 
zum Lernen, Gewinnen und Verlieren.

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr
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Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de

Freitag, 13. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier
 Benedikt, Chiara, Sarina, Binta-Lisa
Sonntag, 15. Juni
09 Uhr Eucharistiefeier
  Thara, Jonna, Karl, Pual, Felix, Annabelle, 

Rebekka, Timo
Freitag, 20. Juni 
Keine Messe
Sonntag, 22. Juni
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
 Emma, Marwin, Annabelle, Felix, Karl, Paul

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
  

 
    

 
  

 
 

  

Matthäus 16,19 
„Ich werde dir die  
Schlüssel des  
Himmelreichs geben (…)“  

Bild: Martin Manigatterer  

Familiengottesdienst
Liebe Familien, 
wir laden Euch herzlich zum
Wortgottesdienst für Familien
am Hochfest des heiligen Petrus und Paulus ein:
Sonntag, 29.06.2025
um 10:00 Uhr in der Kirche in Bodnegg
Wir freuen uns, mit Euch dieses Fest zu feiern und mehr über 
Petrus‘ Weg mit Jesus zu erfahren.
Euer Familiengottesdienst-Team

Sozialstation St. Martin
Innovationsprogramm Pflege – ein Zwischenfazit
Mitte 2023 erreichte die Sozialstation St. Martin in Schlier die 
gute Nachricht: das eingereichte Konzept „Koordinierte Versor-
gung zuhause“ erhält den Zuschlag für eine Förderung durch 
das Sozialministerium Baden-Württemberg. Bei diesem innova-
tiven Projekt geht es im Wesentlichen darum, Pflegebedürftigen 
das Leben in ihrer vertrauten häuslichen Umgebung weiterhin zu 

ermöglichen. „Die Häusliche Pflege als Alternative zur stationären 
Unterbringung durch Vernetzung unterschiedlicher Ressourcen 
und digitaler Hilfsmittel“, so lautet der Untertitel des Konzepts.
Seit 2024 wird nun mit einer Projektgruppe der Sozialstation an 
der Umsetzung des Konzepts gearbeitet. Es wurden Beratungs- 
und Betreuungsangebote entwickelt, die möglichst wirkungs-
voll die Pflege zuhause ermöglichen und unterstützen sollen. So 
geht es im ersten Schritt darum, die verlässliche und kontinuierli-
che Versorgung von Pflegebedürftigen systematisch zu erfassen. 
Oft erfolgt die Unterstützung durch ein Netzwerk von Angehöri-
gen, Nachbarn, ambulantem Pflegedienst, Freunden, Nachbar-
schaftshilfe usw. Je umfassender und koordinierter ein solches 
Netzwerk zusammenarbeitet, desto eher kann das Leben und die 
Pflege zuhause gewährleistet werden.
Dazu kommen technische Möglichkeiten, die dieses Netzwerk 
zusätzlich unterstützen können. So gibt es im technischen Bereich 
inzwischen viele interessante und praxiserprobte Lösungen. Bei-
spielsweise ein Nachtlichtsystem, das durch Sprache gesteuert 
werden kann. Oder alltagsunterstützende computergesteuerte 
Medien, die von Unterhaltung bis zur Kommunikation verwendet 
werden können (wie zum Beispiel eine programmierbare „Alexa“). 
Auch der Einsatz einer sogenannten „Smart Watch“ kann hilfreich 
sein, um etwa die Vitalparameter zu erfassen und über GPS die 
Position der pflegebedürftigen Person zu kennen.
Darüber hinaus vermittelt das Projektteam bei Bedarf Betreuungs-
kräfte, die zusätzlich zu dem obengenannten Netzwerk wöchent-
lich sechs bis acht Stunden helfen, den Alltag zu organisieren 
und zu bewältigen: von der hauswirtschaftlichen Unterstützung 
bis hin zum Einkaufen. Der innovative Ansatz daran ist, dass 
die geeigneten Betreuungskräfte von der Sozialstation direkt an 
die jeweiligen Haushalte vermittelt werden. Um die Kosten für 
die Pflegebedürftigen so gering wie möglich zu halten und den-
noch ein attraktives Gehalt für die Betreuungskräfte garantieren 
zu können, werden die Betreuungskräfte dabei von der pflege-
bedürftigen Person angestellt. Dies vermeidet teure Zuschläge 
und Lohnnebenkosten, wie sie beispielsweise bei Personalver-
mittlungsagenturen anfallen. Dieser Prozess wird eng durch die 
Sozialstation begleitet, bis hin zur Unterstützung bei der Bewäl-
tigung der „bürokratischen Hürden“.
Die Projektförderung läuft bis Ende 2025. Ziel der Sozialstation 
ist es, nun möglichst viele bedürftige Menschen mit in das Pro-
gramm aufzunehmen und dann auch über die Projektphase hin-
aus ein leistungsfähiges und effizientes Angebot aufrecht erhalten 
zu können.
Wer Interesse an einer Beratung und ggf. an der Teilnahme im 
Projekt hat, kann sich gerne bei der Sozialstation unter Telefon 
07529-855 oder per E-Mail unter info@sozialstation-schlier.de mit 
dem Projektteam in Verbindung setzen.
Außerdem können sich bei der Sozialstation alle melden, die Inte-
resse an einem wertvollen und gut bezahlten Minijob als Betreu-
ungskraft haben. Eine einschlägige Ausbildung wird hier nicht 
vorausgesetzt, denn bei fachlichen oder inhaltlichen Fragen ste-
hen bei der Tätigkeit die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Sozialstation zur Seite. Wichtig ist vielmehr die persönliche Eig-
nung der Betreuungskräfte.  
 

 

  

  

 

 

 
 

  

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Sozialstation St. Martin, 
die in der Projektgruppe „Innovationsprogramm Pflege“ mitar-
beiten: Martin Schöllhorn, Marianne Nigsch-Simon, Anita Müller, 
Rainer Merkel und Roswitha Gesugrande.
(Foto: Sozialstation)
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Firmung 2025 – Die Vorbereitung beginnt im September 
nach den Sommerferien
Firmung meint, sich Gottes gute Kraft, den Heiligen Geist, in 
besonderer Weise zusagen lassen. Gleichzeitig ist die Firmung 
die freie Entscheidung, seinen eigenen Lebensweg noch enger 
mit dem Glauben an Jesus Christus verbinden zu lassen. Du 
musst dazu nur JA sagen.
Am Samstag, den 22. November 2025 wird in diesem Jahr 
die Firmung in unserer Seelsorgeeinheit Vorallgäu in der 
Pfarrkirche St. Gallus und Nikolaus in Grünkraut stattfin-
den. Zur Firmung sind alle Schülerinnen und Schüler einge-
laden, die im Schuljahr 2025/2026 die 10. Klasse besuchen.
In den vergangenen Tagen wurden die entsprechenden Einla-
dungsbriefe versandt. Wer noch keinen Brief bekommen hat, 
aber gerne an der Vorbereitung teilnehmen möchte, möge sich 
bitte bis zum 11. Juli 2025 im Pfarrbüro Bodnegg oder Schlier 
melden. Anfragen nach dem 11. Juli 2025 können wir aus 
organisatorischen Gründen leider nicht mehr berücksichtigen.
 
Das Firmteam freut sich auf DEINE Anmeldung zur Firmung.

Mitleid
Als unsere beiden „großen“ Kinder eine Zeit allein zuhause waren, 
passierte prompt ein kleiner Unfall. Unser Sohn schnitt sich am 
Finger und blutete. Sofort machte sich unsere Tochter ans Ver-
arzten. Als ich nach Hause kam, war die Wunde mit sieben Pflas-
tern bedeckt. Unser Sohn lachte zufrieden. Alles war wieder gut. 
So geht das also. Wenn ich eine Wunde verarzte, mache ich das 
recht vernünftig. Es gibt ein Pflaster und einen Kuss. Das reicht. 
Ja, sicher reicht das, aber an die Zufriedenheit mit sieben Pflas-
tern komme ich auf diese Art nicht heran. Manche Wunde braucht 
eben mehr als das Nötigste, um zu heilen: Ein Pflaster für den 
Schock, eines für den Schmerz, eines für die Tränen, eines dafür, 
dass es gerade mich getroffen hat, eines für die Scham, eines für 
die seelische Wunde und eines für die Angst. Wo das im Blick ist, 
geschieht Heilung. Dazu braucht es Mitleid. Für das Mitleid ver-
wendet die Lutherbibel einen anderen Begriff. Als ein Aussätzi-
ger Jesus um Heilung bittet, heißt es „Und es jammerte ihn. Und 
er streckte seine Hand aus, rührte ihn an und sprach zu ihm: Sei 
rein!“ (Markus 1,41). „Es jammerte ihn“. Das sagen wir heute 
nicht mehr. Gemeint ist eine Mischung aus Mitgefühl, Erbarmen 
und Zuwendung zu einem Menschen. Wo sieben Pflaster geklebt 
werden, geschieht solche verschwenderische mitmenschliche 
Zuwendung. Als Menschen haben wir diese Stärke. Zwar kön-
nen wir nicht heilen, wie Jesus, aber wir können zur Heilung bei-
zutragen, wo wir uns Zeit nehmen und uns zuwenden.
Ihre Pfarrerin Ulrike Boss
 
Wochenplan
 
Donnerstag, 12. Juni
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt.
 
Sonntag, 15. Juni Trinitatis
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth; alle Lande sind seiner 
Ehre voll. Jes 6,3
10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Prädikant Wolfram Freitag
Das Opfer ist für das Mittagsmahl bestimmt.
 
Dienstag, 17. Juni
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder ab 

4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com

Sonntag, 22. Juni 1.So.n.Trinitatis
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört mich; 
und wer euch verachtet, der verachtet mich. Luk 10,16
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Boss, Delimar Kombination Andacht und Gitar-
renkonzert.

Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
 
Bericht über die KGR-Sitzung vom 4.6.25
Um in unseren Ortschaften immer wieder präsent zu sein, hatten 
wir unsere Juni Sitzung diesmal im katholischen Gemeindehaus 
in Waldburg. Es freute uns besonders, dass ein Gast aus Wald-
burg unsere, wie immer öffentliche Sitzung besuchte. Erfreuliche 
Themen waren der Rückblick auf die wunderbare Abschiedsfeier 
von Familie Bürkle, und die Vorausschau auf unsere Ferienbe-
treuung im Gemeindehaus und erfreulich viele Voranmeldungen 
für Konfi 3 und Konfirmation 2026. Intensiv beschäftigten wir 
uns mit Fragen zum anstehenden Verkauf unseres Pfarrhauses 
in Atzenweiler.  Wichtige Fragen in Bezug auf die Größe des zu 
verkaufenden Grundstückanteils und den dortigen Flächennut-
zungsplan müssen geklärt und mit Gemeinde und Oberkirchen-
rat abgestimmt werden. Hier gibt es verschiedenste Vorgaben 
zu beachten.   Gleichzeitig und auch in Abhängigkeit von die-
sem Verkauf gehen die Planungen und Abstimmungen zwischen 
Bauausschuss, Architektin und OKR für den Kirchenanbau in die 
nächsten Runden. Herausfordernde Aufgaben, die nicht alltäg-
lich sind, müssen hier bewältigt werden.  Die bisherigen Amts-
räume im Pfarrhaus Atzenweiler werden wir im Herbst aufgeben 
und nach Vogt verlegen. Auch dies verlangt einiges an Neuorga-
nisation. Bleiben Sie informiert über unsere Mitteilungen auf der 
homepage. Und parallel zu diesen großen Aufgaben stehen uns ja 
die KGR-Wahlen am 1. Advent bevor. Ein Wahlausschuss konnte 
bestimmt werden und erfreulicherweise auch neue Kandidaten/ 
Kandidatinnen gefunden werden. Weiterhin sind uns Gemeinde-
glieder, die sich für dieses schöne Amt des KGR interessieren, 
natürlich herzlich willkommen. Scheuen Sie sich nicht, uns anzu-
sprechen oder zur KGR-Sitzung zu kommen.  Unser Gemein-
deausflug nach Laupheim am 29.6.25 befindet sich in der finalen 
Vorbereitung. Wollen Sie noch mit? Melden Sie sich in jedem Fall 
gerne an. Helmut Mielke KGR
  
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinander-
kirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: 
www.miteinanderkirche.de
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Abschiedskonzerte
Unter dem Titel „One more time – noch ein Mal“ veranstaltet der 
Ökumenische Chor Grünkraut drei Konzerte zur Verabschie-
dung seiner Dirigentin Lib Briscoe, die vor bald 20 Jahren den 
Chor ins Leben gerufen und mit einer breit fundierten musikali-
schen Kompetenz, beeindruckendem Charisma, großer Begeis-
terungsfähigkeit und viel Einfühlungsvermögen geleitet hat. Zur 
Aufführung kommen Lieder aus einem vielfältigen Repertoire, 
u.a. Let it be, The Rose, Let the sunshine in, May it be. Am Kla-
vier begleitet Lennart Auchter die rund 40 Sängerinnen und Sän-
ger. Aufführungen sind am Samstag, 28. Juni, 19.30 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Atzenweiler, am Sonntag, 29. Juni, 18 Uhr 
in der Katholischen Kirche St. Anna in Vogt sowie am Sonntag, 
6. Juli um 17 Uhr im EineWeltHaus der Comboni-Missionare in 
Mellatz. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Siegfried 
Welz-Hildebrand

Bodnegg Mobil e.V.
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
• ins Krankenhaus,
• zum Arzt,
• zur Apotheke,
• zur Physiotherapie,
• zum Einkaufen,
• oder zu anderen Terminen.

Wir fahren Sie!
• dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

Schuhaktion
                    zugunsten der Internationalen  
                               Adolph-Kolping-Stiftung

Sammelurkunde

Vielen Dank für Eure großartige Schuhspende für die Schuhak-
tion 2024! Ihr habt mit 96.90kg Schuhen zu diesem hervorragen-

den Sammelergebnis beigetragen.
Kolpingfamilie Bodnegg

in Kooperation mit

                    

Rückblick Kolpingausflug
Mit zwei vollen Kleinbussen ging es am frühen Morgen nach Über-
lingen. Dort am Marienbrunnen beim Städtischen Museum ange-
kommen erhielten alle noch kurze organisatorische Hinweise für 
den weiteren Ablauf, bevor sich zwei Gruppen bildeten.
Eine Gruppe begab sich gemütlich zu den Rosenobelgärten 
und bewunderte dort speziell die wunderschönen vielfarbigen 
Schwertlilien. Die andere Gruppe ging durch die Menzinger Gär-
ten zur Strandpromenade und genoss den Anblick des Boden-
sees. Auf dem Rückweg zum Museum gelangten die Teilnehmer 
zu den besonderen Figuren des von Klenk gestalteten Brunnens, 
zum Münster St. Nikolaus und durch die Rosenobelgärten.
Im Museum konnten wir an diesem Sonntag ohne Eintrittskarte 
vieles über die Geschichte Überlingens erfahren. Auch erfreuten 
uns eine große Krippe, der Blick in die Kapelle und eine stattliche 
Anzahl von Fasnetsgewändern und Puppenstuben.
Im Anschluss daran fuhren wir nach Bermatingen, wo es im Gast-
hof Zoller Stuben ein gutes und reichliches Mittagsessen gab.
Die eigentlich danach geplante Wanderung musste wegen Zeit-
mangels ausfallen. Dafür nahmen wir an der Maiandacht des Kol-
pingbezirks Bodensee-Oberschwaben in der Wallfahrtskirche 
Maria zum Berge Karmel in Baitenhausen teil.
Hinterher saßen wir noch gemütlich mit vielen Kolpingmitgliedern 
aus den KF FN Canisius, FN Columban, FN Berg, Aulendorf, Bad 
Waldsee, Tettnang und Vogt im neben der Kirche gelegenen Gast-
hof Grüner Berg bei Kaffee und Kuchen zusammen.
Unsere beiden Fahrer brachten uns sicher wieder nach Bodnegg 
zurück – vielen Dank.

Mehr Schutz nach Fehlgeburt
Ortsverband Bodnegg
Mehr Schutz nach Fehlgeburt – neue Mutterschutzregelung 
ab Juni 2025  
Mutterschutzfristen beginnen grundsätzlich sechs Wochen vor der 
Entbindung und enden im Regelfall acht Wochen danach. Bisher 
greift der Mutterschutz im Falle einer Fehlgeburt nur, wenn sie ab 
der 24. Schwangerschaftswoche erfolgt. 
Die Fehlgeburt kann für betroffene Frauen eine sehr belastende 
Erfahrung sein.
Künftig haben Frauen bei einer Fehlgeburt ab der 13. Schwan-
gerschaftswoche Anspruch auf Mutterschutz.
Betroffene abhängig beschäftigte Frauen können ab Juni 2025 
entscheiden, ob sie eine Schutzfrist nach einer Fehlgeburt ab der 
13. Woche in Anspruch nehmen wollen oder nicht. Die Neurege-
lung gilt auch für Frauen, die selbstständig tätig und gesetzlich 
krankenversichert sind sowie für Bundesbeamtinnen und Sol-
datinnen. 
Je länger die Schwangerschaft gedauert hat, desto länger fällt 
auch die Schutzfrist bei einer Fehlgeburt aus:
•   ab der 13. Woche bis zu zwei Wochen Mutterschutz,
•   ab der 17. Woche bis zu sechs Wochen Mutterschutz,
•   ab der 20. Woche bis zu acht Wochen Mutterschutz.
Während der Schutzfristen haben Frauen Anspruch auf Mutter-
schaftsleistungen. Die Dauer der Leistungen richtet sich nach 
der Schutzfrist.
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Sommercamp im Zimmerer-Ausbildungszentrum 
Biberach
Das Bildungszentrum Holzbau – die überbetriebliche Ausbil-
dungsstätte der Zimmerer und Zimmerinnen in Baden-Würt-
temberg – bietet in der Woche vom 4. bis 8. August 2025 ein 
spannendes Sommercamp für Jugendliche an, die den Beruf 
des Zimmerers / der Zimmerin näher kennenlernen möchten.
In einem abwechslungsreichen Programm aus praktischem 
Arbeiten und Freizeitaktivitäten erhalten Schüler und Schüle-
rinnen, die nach den Sommerferien in die Abschlussklasse einer 
allgemeinbildenden Schule wechseln, spannende Einblicke in das 
Tätigkeitsfeld des Zimmererhandwerks. Dabei können sie selbst 
handwerklich aktiv werden und eigene Werkstücke herstellen.
Die Teilnehmenden übernachten im Wohnheim des Bildungs-
zentrums.
Teilnahmevoraussetzung: Mindestalter 14 Jahre
Anmeldung:
Ab sofort möglich per E-Mail an: info@zimmererzentrum.de
Anmeldeschluss: 27. Juni 2025
Weitere Informationen zum Programm finden Sie online unter:
https://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp/

35. Internationale Wolfegger Konzerte vom  
27.- 29. Juni 2025
Die Internationalen Wolfegger Konzerte auf Schloss Wolfegg, 
unter der Künstlerischen Leitung von Manfred Honeck, finden in 
diesem Jahr vom 27. bis 29. Juni statt.
Beim Auftaktkonzert im historischen Ambiente der Alten Pfarr 
am Freitag, 27.06. um 20.00 Uhr ist das vierköpfige Vokalen-
semble German Gents mit einem vielfältigen Programm zu 
erleben, das unter dem Motto „Heute Nacht oder nie“ einen 
Streifzug durch Lieder, Chansons und Filmschlager a cappella 
bietet. Im majestätischen Rittersaal von Schloss Wolfegg fin-
det das Orchesterkonzert am Samstag, 28.06. um 20.00 Uhr 
statt: Das Staatsorchester Stuttgart präsentiert gemeinsam mit 
Sopranistin Magdalena Lucjan Werke des Wiener Walzerkönigs 
Johann Strauß Sohn zu dessen 200. Geburtstag. Den Abschluss 
des Festivals bildet das Kirchenkonzert am Sonntag, 29.06. 
um 17.00 Uhr, erneut mit dem Staatsorchester Stuttgart, dem 
Philharmonischen Chor München und renommierten Solisten, 
bei dem Werke von Rachmaninoff und Mendelssohn-Bartholdy 
in der einzigartigen Akustik der barocken Pfarrkirche St. Katha-
rina erklingen.
Das Konzert in der Alten Pfarr ist bereits ausverkauft. Konzert-
karten für das Orchester- und das Kirchenkonzert erhalten Sie 
bei der Wolfegg Information telefonisch unter 07527 9601-51, 
per Mail an wolfegg.info@wolfegg.de oder im Onlineshop unter 
www.pretix.eu/wolfegg/IWK2025/
Informationen zu den einzelnen Konzerten finden Sie auch auf 
der Homepage unter www.wolfegg.de
 
Sommer, Sonne, gute Tat: Jetzt Blut spenden 
und liegend Leben retten
Schönes Wetter lockt in diesen Wochen viele Spender*innen 
weg von der Spendeliege. Unfälle und Krankheiten machen 
vor gutem Wetter keinen Halt. Das DRK ruft zur guten Tat auf.
Mit steigenden Temperaturen steigt auch die Lust auf Ausflüge 
und Unternehmungen. Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender 
Sonnenscheindauer ein Rückgang der Spendeaktivität zu erwar-
ten. Dabei wird Blut kontinuierlich und jeden Tag benötigt: Allein in 
Hessen und Baden-Württemberg werden täglich etwa 2700 Blut-
konserven benötigt. Leere Liegen können schnell zu einem Pro-
blem werden: Der DRK-Blutspendedienst bittet alle, die gesund 
sind und sich die Zeit nehmen können, Blut zu spenden.
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur knapp 10-15 Minuten. Wertvolles Plus: 
Wenige Wochen nach der ersten Blutspende erfahren Spen-

der*innen ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die im Notfall 
lebensrettend sein kann. Der DRK-Blutspendedienst bietet täg-
lich zahlreiche regionale Termine an. Wer nicht alleine spenden 
möchte, motiviert einfach Freunde, Bekannte oder Verwandte, 
zusammen einen Termin zu reservieren.
Tipps für die Blutspende im Sommer. Eine Blutspende ist auch 
bei hohen Temperaturen möglich und ungefährlich. Auf folgende 
Dinge sollte man jedoch achten: Insbesondere im Sommer ist 
es wichtig, vor und nach der Blutspende ausreichend Wasser 
zu trinken und etwas zu essen. Als Snack vor der Spende eig-
nen sich zum Beispiel gesalzene Nüsse – sie geben dem Körper 
das ausgeschwitzte Salz zurück. Um den Kreislauf zu schonen, 
sollte man vor und nach der Spende auf anstrengende Tätigkei-
ten oder übermäßigen Sport verzichten.
Aktion „Liegend Leben retten“: Vom 10. bis 20. Juni 2025 erhal-
ten Blutspender*innen im Rahmen der mobilen Blutspendetermine 
in Baden-Württemberg und Hessen einen exklusiven „Liegend 
Leben retten“-Baumwollbeutel. Worauf warten?
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 
0800 11 949 11.
NÄCHSTER TERMIN in 88289 Waldburg
Freitag, dem 20.06.2025 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, Amtzeller Straße 20
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

„Käthe Kollwitz. MUT!“ – noch bis Ende Juni in Schloss Ach-
berg!
Im letzten Monat der Ausstellung „Käthe Kollwitz. MUT!“ bie-
tet Schloss Achberg nochmals verschiedene Formate, wie 
etwa eine Kuratorenführung in Begleitung mit Gebärden-
sprache, eine interaktive Familienführung, ein Puppenthe-
ater, naturkundliche Erlebnisse und das „Gedenken an den 
Bauernkrieg“ ergänzen das bunte Veranstaltungsprogramm 
für Groß und Klein.
 
Ausstellung „Käthe Kollwitz. MUT!“
Nur noch bis 29. Juni!
Selbstbestimmt, unangepasst und mutig widersetzte sich Käthe 
Kollwitz (1867–1945) den Konventionen ihrer Zeit. Inmitten von 
radikalen Umbrüchen, Kriegen und Krisen bezog sie mit ihrer 
schonungslosen wie berührenden Kunst klar Position: für Humani-
tät und Solidarität, gegen Krieg und Unrecht. Mit großem Gespür 
für Provokation und Dramaturgie ermutigte sie die Menschen, 
ebenfalls Stellung zu beziehen. Schloss Achberg präsentiert aus 
der einzigartigen Kollwitz-Sammlung Ute Kahl rund 120 Arbei-
ten und gibt somit Einblick nicht nur in die vielen Facetten der 
Sammlung, sondern auch in das mutige Werk und Leben einer 
der bedeutendsten Künstlerinnen des 20. Jahrhunderts.
Ausstellungsführung durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
19. Juni 2025 | 14.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
nicht erforderlich
In der Führung erleben Sie die Vielfalt Werke der bekanntesten 
deutschen Künstlerin Käthe Kollwitz. In ihren schonungslosen 
Arbeiten bezog Käthe Kollwitz Position:  Gegen Krieg und Unter-
drückung, für Humanität und Widerstand. Ihre formal reduzierten 
Werke konzentrieren sich auf das Wesentliche, berühren tief und 
sind mit ihren Themen aktueller denn je. 

Schloss Achberg präsentiert rund 120 
ihrer Zeichnungen, Grafiken und Plasti-
ken aus der Sammlung Ute Kahl, einer 
der weltweit bedeutendsten Privatsamm-
lungen zur Kunst von Käthe Kollwitz.

„Gedenken an den Bauernkrieg“ im Bauernhaus-Museum 
und in Schloss Achberg
21. Juni 2025 | 13:00 – 22:00 | 50,00 €, Ermäßigt 40,00 Euro | 
Tickets nur im Vorverkauf unter Tel. 07527 9550-0 oder  info@
bauernhaus-museum.deRegionale Ereignisse und Käthe Kollwitz, 
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Theater und Konzert – zwei Orte, zwei Ausstellungen, unterschied-
liche Kulturformate – ein Gedenkjahr. Schloss Achberg widmet 
Käthe Kollwitz 2025 eine große Retrospektive, unter anderem 
mit ihrem berühmten Bauernkriegszyklus. Das Bauernhaus-Mu-
seum thematisiert die Ursachen, Hintergründe und Ereignisse 
von 1525 aus bäuerlicher Sicht und mit regionalem Schwerpunkt. 
Bei geführten Rundgängen erhalten Sie vertiefte Einblicke in die 
jeweiligen Ausstellungen. Ein Shuttleservice chauffiert Sie von 
Ravensburg ab zu und zwischen den verschiedenen Destinatio-
nen. Im Anschluss besuchen Sie das Theaterstück „Wenn nicht 
heut, wann dann!“ des Theater Lindenhofs im Bauernhaus-Mu-
seum Wolfegg.
„Flugkünstler der Nacht“ - Naturerlebnis für Familien mit 
Claudia Grießer
21. Juni 2025 | 20.30 bis 22.30 Uhr | 18,00 Euro pro Familie | 
Anmeldung erforderlich
Eine Fledermaus zu sehen und zu hören ist gar nicht so einfach. 
Die Diplom-Biologin bestimmt die Fledermausart, die im Schloss 
ihre Sommerbehausung hat. Vielleicht entdecken wir die kleinen 
Säuger, wenn sie langsam erwachen und am Nachthimmel entlang 
huschen. Mit dem Bat-Detektor fangen wir dabei ihre Rufe ein.
Ausstellungsführung durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
22. Juni 2025 | 14.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
nicht erforderlich
In der Führung erleben Sie die Vielfalt Werke der bekanntesten 
deutschen Künstlerin Käthe Kollwitz. In ihren schonungslosen 
Arbeiten bezog Käthe Kollwitz Position:  Gegen Krieg und Unter-
drückung, für Humanität und Widerstand. Ihre formal reduzierten 
Werke konzentrieren sich auf das Wesentliche, berühren tief und 
sind mit ihren Themen aktueller denn je. Schloss Achberg prä-
sentiert rund 120 ihrer Zeichnungen, Grafiken und Plastiken aus 
der Sammlung Ute Kahl, einer der weltweit bedeutendsten Pri-
vatsammlungen zur Kunst von Käthe Kollwitz.

Puppentheater Kunterbunt:   Pettersson & 
Findus „Ein Feuerwerk für den Fuchs“
22. Juni 2025 | 14.00 Uhr und 16.00 Uhr | 
10,00 Euro pro Familie zzgl. Ausstellungsein-
tritt | Anmeldung erforderlich
Gustavsson besucht Petterson und erzählt ihm 
von einem Fuchs, der die Gegend unsicher 
macht, und den er erschießen will, wenn er ihn 
erwischt. Findus findet das nicht gut, doch sie 

müssen die Hühner schützen. Sie entwickeln einen Plan: Petters-
son bastelt aus Draht, einem Ballon und Federn ein Huhn, das er 
mit Pfeffer füllt. Wenn der Fuchs hineinbeißt, soll er sich erschre-
cken und es soll ihm den Appetit auf Hühner verderben. Wie die 
beiden dem Fuchs am Ende das Handwerk legen, das erfahren 
die Kinder und ihre Familien in Schloss Achberg.
Sonderführung „Reparaturarbeiten am Dachstuhl“
22. Juni 2025 | 13.00 Uhr und 15.00 Uhr | 3€ zzgl. Eintritt | Anmel-
dung erforderlich
Die Instandsetzung des Dachtragwerks erfolgte als Teil der Mus-
tersanierung von Schloss Achberg. Der Architekt Dipl.-Ing. Günter 
Bestfleisch hat die Mustersanierung vor rund 30 Jahren geplant 
und geleitet. In der Führung berichtet er als Zeitzeuge über die 
Vorgehensweise bei der Reparatur des Dachgebälks: Welche Bau-
teile waren besonders betroffen? Welche denkmalschutzrechtli-
chen Vorgaben mussten berücksichtigt werden? Wie wurde das 
Konzept handwerklich umgesetzt? Welche Besonderheiten hatte 
die Dachkonstruktion über der Rittersaaldecke? Dies und vieles 
mehr erfahren Besuchende bei Sonderführung.
„Wie lebte Kreuzritter Benedikt?“ Familienführung mit Steffi 
Marschner
28. Juni 2025 | 14.00 Uhr | 5,00 Euro pro Familie zzgl. Eintritt | 
Anmeldung erforderlich
Was ist der Deutsche Orden? Was hat er mit Schloss Achberg zu 
tun? Und welches Geheimnis verbirgt sich hinter dem Kreuz? Mit 
diesen Fragen beschäftigen wir uns bei der Familienführung und 
entdecken bei einer Puzzle-Rallye quer durchs Schloss noch wei-
tere spannende Details. Am Ende bekommt jede Teilnehmerin und 
jeder Teilnehmer eine richtige Urkunde mit Siegeln aus Wachs.
„Der Erdgeschichte auf der Spur“ - Geologische Wanderung 
mit Dr. Johannes Aschauer
28. Juni 2025 | 16.00 Uhr | 5,00 Euro pro Familie zzgl. Eintritt | 

Anmeldung erforderlich
Vorbei an Grundmoräne und Molassefelsen führt die geologische 
Wanderung durch die steilen Hangwälder und entlang des Argen-
laufs. Wir erfahren Interessantes über die einzigartige Geologie 
der Region. Feste Schuhe mit Profilsohlen sowie ggf. Wander-
stöcke erforderlich. Die Einnahmen gehen an die Fördergemein-
schaft zur Erhaltung von Schloss Achberg e.V.
Tandem-Kurator/innenführung mit Marie-Theres Pecher und 
Michael C. Maurer durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
29. Juni 2025 | 13.00 Uhr  und 15.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt 
| Anmeldung nicht erforderlich
Am letzten Ausstellungsöffnungstag führen die beiden Kurator/
innen das Publikum gemeinsam durch die Ausstellung. Sie las-
sen die vergangenen Monate Revue passieren und teilen ihre 
ganz persönlichen, mitunter divergierenden Zugänge zum Werk 
von Käthe Kollwitz.
Ausstellungsführung durch „Käthe Kollwitz. MUT!“
29. Juni 2025 | 14.30 Uhr | 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
nicht erforderlich
In der Führung erleben Sie die Vielfalt Werke der bekanntesten 
deutschen Künstlerin Käthe Kollwitz. In ihren schonungslosen 
Arbeiten bezog Käthe Kollwitz Position:  Gegen Krieg und Unter-
drückung, für Humanität und Widerstand. Ihre formal reduzierten 
Werke konzentrieren sich auf das Wesentliche, berühren tief und 
sind mit ihren Themen aktueller denn je. Schloss Achberg prä-
sentiert rund 120 ihrer Zeichnungen, Grafiken und Plastiken aus 
der Sammlung Ute Kahl, einer der weltweit bedeutendsten Pri-
vatsammlungen zur Kunst von Käthe Kollwitz.
Öffnungszeiten im Juni 
Freitag 14 – 18 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse 
Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 85 9510 | 
info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise
Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre
 

Pfingstferienprogramm und 
Theateraufführung im Bauern-
haus-Museum in Wolfegg!

Pfingstferienprogramm und Theateraufführung im Bauern-
haus-Museum in Wolfegg!
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
bietet im Juni ein buntes Veranstaltungsprogramm mit Füh-
rungen, Kursen, dem Familiensamstag und dem Pfingstfe-
rienprogramm. Besonderes Highlight ist das Gastspiel des 
Theater Lindenhof zum Gedenkjahr „500 Jahre Bauernkrieg“.
Pfingstferienprogramm
17. Juni 2025 | 11:00 - 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich.
In den baden-württembergischen Pfingstferien bieten wir diens-
tags und donnerstags ein großes und buntes Mitmach-Programm 
mit vielen Stationen für die ganze Familie an. Wir bauen Stecken-
pferde und stellen Kreisel sowie andere einfache Spielsachen 
selber her und machen Reibekuchen. An der Spielestation kön-
nen wir viele Kinderspiele von früher ausprobieren. Die Angebote 
der Ferienprogramme finden bei jedem Wetter statt. An den Mit-
machstationen ist meist ein kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchs-
material zu entrichten.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
19. Juni 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung
19. Juni 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Oberschwaben
„Gedenken an den Bauernkrieg“ im Bauernhaus-Museum 
und in Schloss Achberg
21. Juni 2025 | 13:00 – 22:00 | 50,00 €, Ermäßigt 40,00 Euro | 
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Tickets nur im Vorverkauf unter Tel. 07527 9550-0 oder  info@
bauernhaus-museum.de
Regionale Ereignisse und Käthe Kollwitz, Theater und Konzert 
– zwei Orte, zwei Ausstellungen, unterschiedliche Kulturformate 
– ein Gedenkjahr. Schloss Achberg widmet Käthe Kollwitz 2025 
eine große Retrospektive, unter anderem mit ihrem berühmten 
Bauernkriegszyklus. Das Bauernhaus-Museum thematisiert die 
Ursachen, Hintergründe und Ereignisse von 1525 aus bäuerlicher 
Sicht und mit regionalem Schwerpunkt. Bei geführten Rundgän-
gen erhalten Sie vertiefte Einblicke in die jeweiligen Ausstellun-
gen. Ein Shuttleservice chauffiert Sie von Ravensburg ab zu und 
zwischen den verschiedenen Destinationen. Im Anschluss besu-
chen Sie das Theaterstück „Wenn nicht heut, wann dann!“ vom 
Theater Lindenhof im Bauernhaus-Museum.
„Wenn nicht heut, wann dann!“
21. Juni 2025 | 19:00 – 22:00 | Anmeldung erforderlich 
Gastspiel des Theaters Lindenhof zum ‚Aufstand des gemei-
nen Mannes‘. Bauernkrieg 1525. Von Franz Xaver Ott | Regie: 
Dieter Nelle; Ticketvorverkauf über Reservix, solange der Vorrat 
reicht. Und an allen bekannten Vorverkaufsstellen; „Ein Stück über 
die große Schere zwischen den Privilegierten und dem ‚gemei-
nen Mann‘, über Recht und Unrecht, Macht und Ohnmacht und 
das Vermächtnis der ‚Zwölf Artikel‘, die als eine der ersten nieder-
geschriebenen Forderungen nach Menschen- und Freiheitsrech-
ten in Europa gelten. Der Bauernaufstand aus dem Jahr 1525 ist 
Vorläufer für unsere heutige Gesellschaft, für Parlamentarismus 
und Demokratie, freie Meinungsäußerung und Menschenrechte 
– Forderungen, deren Umsetzung auch heute noch nicht selbst-
verständlich ist und für die es sich weiter zu kämpfen lohnt.“ In 
Kooperation mit der Stadt Friedrichshafen und der Gesellschaft 
Oberschwaben für Geschichte und Kultur e.V..
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
22. Juni 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung „Notzeiten auf dem Land“
22. Juni 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Die ländliche Bevölkerung Oberschwabens und des westlichen 
Allgäus hat immer wieder verschiedene Notzeiten durchlebt. Wir 
erzählen Ihnen von Ursachen und Zusammenhängen der Kri-
sen, demonstrieren Ihnen im Backhaus aus Bergatreute den 
Erfindungsreichtum der Schwaben und zeigen Ihnen verschie-
dene Streckmittel und Ersatzstoffe, die in Hungerszeiten zum 
Einsatz kamen.
Familiensamstag

28. Juni 2025 | 10:00 – 16:00 | 
Anmeldung nicht erforderlich 
Erlebt einen besonderen Tag für 
die ganze Familie! Einmal im Monat 
laden wir Euch zum „Familiensams-
tag“ ein, mit vergünstigten Fami-
lientickets zum halben Preis. Um 
14 Uhr wartet ein kostenloses, 

öffentliches Mitmach-Projekt auf Euch – spannend für Groß 
und Klein. Das Thema des Mitmach-Projekts: „Waschtag“ und 
„Wolle waschen“. Am Lädele wird zusätzlich ein kostenfreies Mit-
mach-Projekt zu unterschiedlichen Themen angeboten.  
Doa goat dr Doig – Backkurs mit Gerold Heinzelmann

28. Juni 2025 | 13:00 – 16:00 | Anmel-
dung erforderlich 
Bäckermeister Gerold Heinzel-
mann aus Wolfegg beherrscht die 
hohe Kunst des Brotbackens im 
Steinofen! Sein Wissen und seine 
Erfahrung gibt er im historischen 
Backhaus aus Bergatreute weiter. 

Dabei lernen die Teilnehmer alles über das Anheizen des Ofens, 
die richtige Zubereitung des Teiges und vieles mehr. Am Ende 
nehmen die Teilnehmer selbstgebackenes Brot und Dinnete mit.

Fotos sind von Ernst Fessler

Öffentliche Allgemeine Museumsführung
29. Juni 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.

Öffentliche Führung „Bevor der Strom und die Maschinen 
kamen“
29. Juni 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Ein Leben ohne Strom und fließendes Wasser ist für uns heute 
schwer vorstellbar, genauso wenig wie die Haus- und Feldarbeit 
ohne Spülmaschine oder den Mähdrescher. Die Führung zeich-
net ein Bild des bäuerlichen Alltags vor über hundert Jahren an 
verschiedenen Stationen im Museumsgelände nach. Angefan-
gen bei den Mahlzeiten über die Stall- und Feldarbeit bis hin zu 
den Themen Schlafen, Hygiene und Kleidung wird die Lebenswelt 
einer Bauernfamilie um 1900 lebendig und zeigt gleichermaßen, 
wie sehr sie sich von unserem Alltag unterscheidet.
 
Öffnungszeiten im Juni: täglich von 10 bis 18 Uhr
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bauern-
haus-museum.de

Akteure des Bauernkriegs im 
deutschen Südwesten
Akteure des Bauernkriegs im deutschen Süd-
westen

Buchvorstellung zum Bauernkrieg in Oberschwaben
Am Mittwoch, 11. Juni 2025, 19.30 Uhr wird im Gemeindehaus 
Regina Pacis in Baltringen das Buch „Akteure des Bauernkriegs 
im deutschen Südwesten“ vorgestellt. Das Buch präsentiert die 
16 Beiträge der wissenschaftlichen Tagung, die die Gesellschaft 
Oberschwaben für Geschichte und Kultur und die Kommission 
für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg im ver-
gangenen Jahr in Bad Waldsee durchgeführt haben. Die Stutt-
garter Landeshistorikerin Prof. Dr. Sabine Holtz wird das Buch 
vorstellen und anschließend eine Gesprächsrunde mit den Auto-
rinnen und Autoren moderieren.
 „Der Bauernkrieg von 1525 war nicht nur der für die Herrschen-
den bedrohlichste Untertanenaufstand seiner Epoche, sondern 
war vor allem eine Zäsur der europäischen Freiheitsgeschichte“, 
betont der Biberacher Landrat Mario Glaser, der auch stellver-
tretender Vorsitzender der Gesellschaft Oberschwaben ist. „Der 
Baltringer Haufen hatte daran erheblichen Anteil, ich freue mich 
sehr, dass der Band dieser so wichtigen Tagung in Baltringen der 
Öffentlichkeit präsentiert werden kann.“
 
Handelnde und ihre Strategien im Blick
Die Beiträge nehmen die Akteurinnen und Akteure von 1525 in 
den Blick: Frauen und Männer, Bauern und Bürger, Adlige und 
Geistliche, Vermittler und Vordenker in Oberschwaben und weit 
darüber hinaus. Der Fokus liegt auf den Motiven, den Strategien 
und den Kommunikationsformen der Handelnden – und nicht 
zuletzt auf den Lernerfahrungen aus der gewaltsamen Eskala-
tion von 1525 für die weitere Zukunft.
 

Das Buch umfasst nahezu 600 Seiten und 
bietet 91 überwiegend farbige Abbildungen, 
darunter doppelseitige Farbwiedergaben 
aller elf Zeichnungen aus der berühmten 
Weißenauer Chronik, der wohl wichtigsten 
Bildquelle zum Bauernkrieg. Der Buchvor-
stellung voraus geht um 18.30 Uhr eine Füh-
rung zum neuen Denkmal „Freyheit!“ des 
Bildhauers Gerold Jäggle in Baltringen.
 neue Buch präsentiert die Beiträge der 

Tagung von 2024.
Bild ©: Thorbecke Verlag Ostfildern
„Akteure des Bauernkriegs im deutschen Südwesten. 
Motive – Strategien – Kommunikation – Lernerfahrung“, hg. 
v. Sigrid Hirbodian, Sabine Holtz und Edwin E. Weber, Thor-
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becke Verlag, 612 Seiten, 68 Euro. Das Buch ist bei der Vor-
stellung in Baltringen und im Buchhandel erhältlich.

Stellenanzeige Schulbegleiter
Die Gemeinde Schlier sucht ab sofort eine
Schulbegleitung (m/w/d)
für einen Schüler als Eingliederungshilfe nach dem SGB VIII 
an der Grundschule Schlier.

 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
   

 

 
 
 
 
 
 
 

Alle Infos auf www.schlier.de | Gemeinde & Bür-
gerservice | Rathaus | Karriere
oder über folgenden QR-Code:

Musikverein Obereisenbach spielt am 11. Juni 
auf dem Tettnanger Bärenplatz

Bild: Bodenseefotografen Trippel

Musikverein Obereisenbach spielt am 11. Juni auf dem Tett-
nanger Bärenplatz Der Musikverein Obereisenbach e.V. sorgt 
am Mittwoch, 11. Juni, um 19 Uhr auf dem Tettnanger Bären-
platz für Stimmung. Unter dem Motto „Blasmusik, die aus dem 
Herzen spricht“ überzeugen die Musiker*innen mit Marsch und 
Polka, aber auch mit Stimmungstiteln aus der Rock-, Pop- und 
Schlagerwelt. Benedikt Harscher dirigiert das Ensemble. Der 
Musikverein Obereisenbach e.V. zählt als wichtiger Kulturträger 
der einst selbstständigen Gemeinde Obereisenbach. Heute ist 
der Ort Teil der Stadt Tettnang. Aktuell wird der Verein mit rund 
70 aktiven Musiker*innen von dem Vorstandsteam Katja Klein 
(Verwaltung), Philipp Ruther (Veranstaltung) und Alfons Diemer 
(Öffentlichkeitsarbeit) geführt. Die Platzkonzert- Besucher genie-
ßen bei dem City-Wirt kühle Getränke und kleine Speisen. Plätze 
können unter 07542 53711 (Café Bar City) reserviert werden. Auf 
dem Torstuben-Areal bewirten die Tettnanger Ministranten. Das 
Konzert findet nur bei guter Witterung statt. Der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen unter www.tettnang.de/platzkonzerte und 
bei der Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, +49 
7542 510 500, tourist-info@tettnang.de.

Platzkonzert am 18. Juni mit der Musikkapelle 
Eriskich - Cäcilia
Am Mittwoch, 18. Juni, begrüßt Tettnang die Musiker aus der 
Nachbargemeinde Eriskich zum Platzkonzert auf dem Bärenplatz. 
Die Kapelle spielt unter Leitung von Ferdinand Fremerey traditi-
onelle Märsche, Polkas und moderne Unterhaltungsmusik. Der-
zeit sind ca. 50 Musikerinnen und Musiker im Alter von 16 bis 76 
Jahren im Verein aktiv.
Mit Tettnang verbindet die Musikkapelle Eriskirch e.V. die Aus-
bildung der Nachwuchsmusiker. In Kooperation mit der Musik-
schule Tettnang lernen auch die Jüngsten, die besten Töne ihrem 
Lieblingsinstrument zu entlocken.

Die Platzkonzert- Besucher genießen bei dem City-Wirt kühle 
Getränke und kleine Speisen. Plätze können unter 07542 53711 
(Café Bar City) reserviert werden. Auf dem Torstuben-Areal bewir-
tet der Fanfarenzug Montfort.
Das Konzert findet nur bei guter Witterung statt. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen unter www.tettnang.de/platzkonzerte und 
bei der Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, +49 
7542 510 500, tourist-info@tettnang.de.

HANDPFLEGE
REZEPT FÜR EIN SCHNELLES HANDPEELING
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Einen Teelöffel Salz mit etwas Babyöl zwischen den Fingern verrei-
ben und anschließend mit Seife abwaschen. Wird die Luft draußen 
kühler, leiden unsere Hände. Viele haben mit trockener und rissiger 
Haut zu kämpfen. Ein fünfminütiges warmes Handbad – anstatt 
Wasser kann auch Babyöl verwendet werden – trägt zur Entspan-
nung bei. Um die Feuchtigkeit danach zu erhalten, können die Hän-
de mit ein wenig Halbfettmargarine gepflegt werden. Bei besonders 
strapazierter Haut hilft die „Socken-Kur“: Hände vor dem Schlafen-
gehen dick mit Vaseline einreiben und über Nacht Wollstrümpfe 
drüberziehen – am nächsten Morgen sind sie wieder streichelzart. 
Brüchige Nägel können Sie mit einem Klecks Haarshampoo festigen.

Johanniter
Kinder-
Gesundheit
Wurzeln und Flügel –
von Anfang an.

Jetzt 
spenden!
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM
WOCHENENDE 

ZEIT?

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?

Schlangenwort
Die Buchstaben des Rätselgitters ergeben ein tägliches Natur-
schauspiel. Sie sind schlangenförmig zu lesen, das heißt, der 
nächste Buchstabe kann waagrecht, aber auch senkrecht fol-
gen. Den Anfang müssen Sie selbst finden.
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Lösung: Sonnenuntergang
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Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg Nummer 24

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,49 €Aktion 100 g

1,40 €Aktion 1 Stück

0,99 €Aktion 100 g

1,49 €Aktion 100 g

1,99 €Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

1,09 €Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g

1,79 €Aktion 100 g

1,59 €Aktion 100 g

Hinterschinken 
200 g geschnitten,
im SB-Pack

Haussteak 
2 Stück à ca. 180 g, 
im SB-Pack

Fleischküchle
einzeln à ca. 125 g,
im SB-Pack

Paprika-Lyoner 
100 g geschnitten, 
im SB-Pack

Rinder-Gulasch
zart und mager,
aus der Keule

feurige Paprikawurst,
Käseknacker
herzhaft würzig

Cordon Bleu
vom Schwein, gefüllt 
mit Schinken und Käse

Schwartenmagen rot,
weiß
herzhaft deftig

Fleischkäse-Brät fein
feinwürzig, zum
Selberbacken

Hähnchen-Keulen
frisch, eiweißreich,
zart und lecker

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

Wochen-Angebot
16.06. - 21.06.2025

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Funkkopfhörer-Aktion
mit 20 % Rabatt

TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

VERANSTALTUNGEN

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.


